
 
 

Protokollauszug 
aus der 

2. öffentliche/nicht öffentliche Sitzung der Stadtverordnetenversamm-
lung der Landeshauptstadt Potsdam  

vom 12.11.2008 

 
öffentlich 
Top 3.2 Maßnahmen der Verwaltung des Jugendamtes für eine bedarfsgerechte Ver-

sorgung mit Kindertagesbetreuungsangeboten für die Zeiträume der Kita- 
Jahre 2008/2009 und 2009/2010 
08/SVV/0805 
ungeändert beschlossen 

 
Die StVV der Wahlperiode 2003 – 2008 hat diese Vorlage an den  Jugendhilfeausschuss 
überwiesen; dieser hat der  Vorlage zugestimmt. 
 
Der Ältestenrat empfiehlt die Abstimmung ohne erneute Ausschussüberweisung. 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt: 
 
Maßnahmen der Verwaltung des Jugendamtes für eine bedarfsgerechte Versorgung mit 
Kindertagesbetreuungsangeboten für die Zeiträume der Kita- Jahre 2008/2009 und 
2009/2010. 
 
1. Bereitstellung von insgesamt 11.675 Plätzen (Jahresdurchschnitt) in Potsdam gemäß 

§§ 1, 12 Kita - Gesetz bei 50 Trägern für das Kita-Jahr 2008/09 und 11.991 Plätzen für 
das Kita-Jahr 2009/10. Enthalten sind 80 Plätze außerhalb der Bedarfsplanung. Die Ver-
teilung der Plätze erfolgt gemäß der Anlagen 1 bis 6 auf 97 Kindertagesstätten,  9 An-
dere Kinderbetreuungsangebote (AKI) und 3 Spielgruppen sowie Tagespflege. Die 
Jahresdurchschnittsbelegungen gemäß der Anlagen in den einzelnen Altersgruppen 
können sich bei Bedarf verschieben. Tagespflege und andere Betreuungsformen sind 
bei Bedarf auszubauen. 
 

2. Zusätzlich werden durch Potsdamer Kinder 272 Plätze in anderen Wohnortgemeinden 
belegt.  
 

3. Neuaufnahmen von Kindern aus anderen Gemeinden sind im Planungszeitraum nur 
dann zu finanzieren, wenn eine entsprechende Zustimmung des Jugendamtes der 
Landeshauptstadt Potsdam eingeholt wurde und der Kostenausgleich mit der abge-
benden Gemeinde gem. § 16 Abs. 5 KitaG sichergestellt werden kann. 
 

4. Bereitstellung der Finanzen für das Kita-Jahr 2008/09 mit einem Gesamtbetreuungs-
bedarf von 11.947 Plätzen. 

 
5.  Bereitstellung der Finanzen für das Kita-Jahr 2009/10 mit einem Gesamtbetreuungs-

bedarf von 12.263 Plätzen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
mit Stimmenmehrheit angenommen,  
bei einigen Stimmenthaltungen. 
 
 


